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MON 863 MAIS – KLARSTELLUNG MONSANTO DEUTSCHLAND 
 
Düsseldorf (28. Mai 2004) – In Bezug auf die in den letzten Tagen erschienenen Presseartikel 
möchte Monsanto Deutschland Folgendes klarstellen:  
 
Die Europäische Kommission für Lebensmittelsicherheit (EFSA) hat in ihrer Stellungnahme 
vom 16. April 2004den gentechnisch veränderten, gegen Schädlinge resistenten Mais MON 863 
der Firma Monsanto u.a. nach Bewertung der Ergebnisse einer Fütterungsstudie für gesundheit-
lich unbedenklich erklärt. Laut EFSA wurde die von Monsanto durchgeführte Fütterungsstudie 
an Ratten entsprechend des Qualitätssicherungs-Standards und der OEDC-Richtlinien durchge-
führt und umfasst wissenschaftlich profunde toxikologische Untersuchungen sowie korrekte 
statistische Auswertungen der Versuchsergebnisse. Grundsätzlich gehen die von den Gesund-
heitsbehörden erstellten Beurteilungen in den globalen Zulassungsprozess ein und werden von 
den zuständigen nationalen und europäischen Behörden zur eventuellen Erteilung einer Zulas-
sung für den Vertrieb berücksichtigt. 
 
Die Stellungnahme der EFSA kann unter folgendem Link eingesehen werden: 
http://www.efsa.eu.int/science/gmo/gmo_opinions/383/opinion_gmo_07_en1.pdf 
 
Die in der Presse zitierte Stellungnahme der französischen Kommission für Biomolekulartech-
nik (CGB), die als einzige der zuständigen Behörden der bisher 15 EU-Mitgliedstaaten Beden-
ken hinsichtlich der gesundheitlichen Unbedenklichkeit von MON 863 geäußert hat, ist bereits 
im Oktober 2003 auf der Homepage des französischen Landwirtschaftsministerium veröffent-
licht worden und wurde nicht wie behauptet geheim gehalten.  
 
Die EFSA hat die Bedenken der CGB bei ihrer Bewertung von MON 863 berücksichtigt und ist 
in ihrer Gesamtbewertung auf der Grundlage der international gesammelten Erkenntnisse zu 
ihrem positiven Ergebnis gelangt. 
 
Die Stellungnahme der CBG kann unter folgendem Link eingesehen werden: 
http://ogm.agriculture.gouv.fr/mise_marche/avis_scientifique/avis_scientifique_2003.htm. 
 
 
Der MON863-Mais von Monsanto ist seit Februar 2003 für den Anbau und den Verzehr in den 
USA zugelassen. 
 
 

Monsanto ist ein international tätiges Unternehmen für Agrarprodukte mit Firmensitz in St. Louis im US-
Bundesstaat Missouri. Das Unternehmen ist einer der Weltmarktführer in der Entwicklung und Herstel-
lung von umweltverträglichen Pflanzenschutzmitteln sowie von mit Hilfe moderner Biotechnologie ver-
bessertem Saatgut. 
Für weitere Informationen über das Unternehmen Monsanto besuchen Sie unsere Website: 
www.monsanto.de. 
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